
Liebe Bridgefreunde, 
  

durch Real Bridge haben wir gute Analysemöglichkeiten, und viele haben in Zeiten 
von Corona auch mehr freie Zeit. Deshalb habe ich mir die Turnierhände angesehen 
und Reizvorschläge für alle Boards ausgearbeitet. Vielleicht können Sie etwas damit 
anfangen. Grundlage der Reizvorschläge ist das “Ulmer System“. Gerade in der 
Gegen- und Wettbewerbsreizung gibt es deutliche Unterschiede zu Forum D+ 2015 
(z.B. “Mini-Bergen“, “nonforcing“ Gebote auf der Zweierstufe, Zweifärbergebote, … ). 
 

Natürlich hat man gerade in der Reizung viele Ermessensentscheidungen zu treffen. 
Bei manchen Händen habe ich deshalb mehrere mögliche Bietsequenzen 
angegeben. 
 

Mögliche Fehler und ungenannte Reizideen bitte ich zu entschuldigen. Suchen Sie 
sich die für Ihren Kenntnisstand relevanten und interessanten Hände aus! Ignorieren 
Sie Boards, bei denen Ihnen die Reizung gar nichts sagt. 
 
Alle Verteilungen für dieses Turnier finden Sie über folgenden Link: 
 
RealBridge  

 
 
Board 1:       W      N      O      S                 
                              p      1K     p 
                    1P   1SA*   X*  3(2)C 

                    4P      p       p      p 
 
1SA von Nord zeigt 4-5 in den ungereizten Farben, hier Coeur und Treff. 
 
X von Ost zeigt 3er Pik (Supportkontra). 
 
3C von Süd ist ein Sperrgebot mit dem sicheren 9-Karten-Fit. 
 
4P von West wegen des 9-Karten Fit und der 6 (6,5) Loser. 
 
 

Board 2:       W      N      O      S 

                                      1T      p 

                     p      1K   1SA    2K 
                     p       p       p 
 
1SA von Ost zeigt in dieser Position 18/19 FL. 
 
 
Board 3 :       W      N      O      S 

                                                 p 

                     1C      p     1P      p 

                     2T      p     2K*     p  
                    2SA     p     3C*    p 
                     4C      p       p      p 
 

https://play.realbridge.online/cw.html?p=210608125087&q=X6PdSSaSMid5


2K von Ost ist 4.Farbe-forcing. 2SA von West zeigt Karostopper und 12/13 FL. 
 
3C von Ost zeigt jetzt Schlemminteresse in Coeur. 
 
Mit weichen Werten und Chicane in Partners Pikfarbe sollte West bremsen. 
 
Falls Ost einen möglichen Coeurschlemm einfacher untersuchen möchte, kann er 
auch auf die Nennung der Piks verzichten. Dann könnte es so gehen: 
                                                 p 

                     1C      p    2SA*   p 

                     3C*     p     4C     p  
                      p        p 
 
2SA von Ost ist Bergen: 4er Coeur ab 13 FV, oder 3er Coeur ab 16 FV. 
 
3C von West zeigt 14/15 FV. 
 
Mit gemeinsam 33 FV können mutige Ostspieler den Schlemm mittels Kontrollgebot 
(3P) weiter untersuchen. Wahrscheinlich sollte man sich im Paarturnier mit einigen 
weichen Werten (6,5 Loser) und nur 8 Trümpfen mit Vollspiel zufrieden geben. 
 
 

Board 4:        W      N      O      S 

                      p      1K     2T     X* 
                      p      2P      p     3P 
                      p      4P      p      p 
                      p 
 
X von Süd ist Negativkontra ab 8 F.  
 
Nach 2T-Gegenreizung muss man sich mit 5-4 in den Oberfarben zwischen X und 
der 5er Oberfarbe (nichtforcierend, 8-11) entscheiden. Hier spricht die Stärke der 
Hand dafür, sich beide Fits offenzuhalten. 
 
 

Board 5:       W      N      O      S 

                              p     1SA    p 

                    2T      p      2K     p 
                   2SA    p   3SA(p)  p 
                     p       p 
 
Nach einer einladenden Stayman-Sequenz entscheidet sich Ost für knappe 3SA. 
Pessimisten können auf 2SA auch passen. 
 
 
Board 6:        W      N      O      S 

                                        p      p 
                      p      1C    3T*   3C 
                      p      4C     p       p 
                      p 
 



Ost erfüllt wegen TB die 20er-Regel nicht und sollte in Gefahr passen. 
 
3T von Ost zeigt 5-5 in Pik und Karo (Michaels). 
 
3C von Süd zeigt Coeurfit und 8-10 FV (Prinzip der erzwungenen Hebung). 
 
Mit schönen 18 FV reizt Nord natürlich das Vollspiel aus. 
 
 
Board 7:       W      N      O      S 
                                             1SA 
                     p      2C*    p     2P* 
                     p     3SA    p     4P 
                     p       p       p 
 
Nord zeigt mit dieser Transfersequenz (genau) 5er Pik und 10-15 FL. 
 
 
Board 8:       W      N      O      S 
                    1K      p     1P      p 
                    2C      p     2P*    p 
                   2SA     p      p       p 
 
2C von West zeigt einen teuren Zweifärber (5-4 ab 17 FL) und ist selbstforcierend. 
 
2P von Ost zeigt 5er Pik und ist unlimitiert.  
 
Mit nur 7 F und einer nutzlosen Piklänge sollte Ost auf 2SA (17/18 FL) passen. 
 
 
Board 9:       W      N      O      S 
                              p       p     1K 
                    2T     2C*   3T    3C 
                     p       p       p 
 
Erneut das 5-4 Problem nach 2T-Gegenreizung auf die 1K-Eröffnung (vgl. Board 4). 
2C von Nord (5er, 8-11, nonforcing) ist wegen der schwächeren Hand und des 
schlechten 4er Piks diesmal die bessere Wahl (gegenüber Negativkontra). 
 
Ost könnte mit X (statt 3T) noch 4er Pik und Trefffit zeigen, wenn er stärker wäre. 
 
 
Board 10:      W      N      O      S 
                                        p       p 
                     1C      p     1P      p 
                     2K      p     2P      p 
                    2SA     p    3SA    p 
                      p        p 
 
2P von Ost zeigt mit gepasster Hand meistens ein gutes 5er Pik (sonst 6er). Pass auf 
2K im Missfit mit verschwendeten Quacks (DB) in Pik und Treff gefällt mir gar nicht. 



 
Board 11:       W      N      O      S 
                                                  p 
                      2P*  p(X)  2SA*   p 
                      3T*     p     3K*    p 
                      3P*     p      p       p 
 
2SA von Ost ist Ogust, hier mit Fit ab 15 FV. 
 
3T von West zeigt Minimum (5-7 F) und weniger als 2 Topfiguren (AKD) in Pik. 
 
3K von Ost fragt genauer nach, ab 17 FV. 
 
3P von West zeigt klares Minimum (7/8 FV).  
 
                                 
Board 12:       W      N      O      S 
                      1P      p     2T      p 
                      2C      p     4C      p 
                      4P      p     5C      p 
                       p       p 
 
4P von West ist ein Kontrollgebot und zeigt Schlemminteresse. Die Assfrage bringt 
West nicht weiter. 
 
Ost sollte mit den vielen Damen und Buben in den Unterfarben und mieser 
Coeurfarbe ablehnen. Pik König ist zwar schön, das allein reicht aber nicht. 
 
 
Board 13:       W      N      O      S 
                                p      1P     p 
                      2T      p   2P/SA  p 
                     3SA    p       p       p 
 
2SA von Ost zeigt 15-17 FL mit mindestens Halbstopper in den ungereizten Farben. 
Wem Bxx in Karo nicht reicht, der bietet lieber 2P. 
 
 
Board 14:       W      N      O      S 
                                         p     1K 
                       p     1SA   X/p  2SA 
                       p       p       p 
 
Süd ist mit 18 FL zu stark für eine 1SA-Eröffnung. 
 
Ost kann sich in Nichtgefahr mit 4-4 in den Oberfarben mit X einmischen. 
 

Board 15:       W      N      O      S 
                                                 3P 
                       p      4P      p       p 
                       p 



3P von Süd in Gefahr zeigt 6-7 Spielstiche. Nord wird meistens 4 Stiche mitbringen 
(Schnappwert in Treff oder Werte in Coeur). Deshalb soll Nord 4P ansagen. 
 
 
Board 16:       W      N      O      S 
                      1P      p    2SA*  3C 
                      4P      p       p       p 
 
1P von West ist eine Eröffnung nach 20er-Regel. 
 
2SA von Ost ist Bergen, 4er Pik ab 13 FV. 
 
4P von West zeigt Minimum, 12/13 FV. 
 
 

Board 17:       W      N      O      S 
                               1P    2C    3C* 
                       p      4P     p       p 
                       p 
 
3C von Süd zeigt 3er Pik ab 11 FV (Fitüberruf). 
 
Nord besitzt 15 FV und nimmt die Einladung an. 
 
 
Board 18:       W      N      O      S 
                                        1C     p 
                      2T     2K    2C     p 
                      4C      p       p      p 
 

 

Board 19:       W      N      O      S 
                                                1C 
                       p     2SA*   p*   3T* 
                       p      3C*    p     4C 
                       p       p       p 
 
2SA von Nord ist Bergen, 4er Coeur ab 13 FV. 
 
In günstiger Gefahrenlage könnte Ost sich mit 3C (5-5 in Pik und UF) einmischen. 
 
3T von Süd zeigt Kontrolle in Treff und ab 16 FV. 
 
3C von Nord zeigt 13-15 FV, sagt nichts über Kontrollen aus. 
 
Süd sieht höchstens 31 FV und schließt mit 4C ab. 
 
 
Board 20:       W      N      O      S 
                       p       p       p       p 
 



   
Board 21:       W      N      O      S 
                                p      1P     p 
                      2K      p      3P     p 
                      4P      p       p      p 
 
3P von Ost zeigt 6er Pik mit 17-19 FL. 
 
West muss sich zwischen soliden 4P und “geschossenen“ 6K entscheiden. 
 
 
Board 22:       W      N      O      S 
                                        1K     p 
                     1SA     p    2SA    p 
                        p*      p 
 
2SA von Ost zeigt 17/18 FL. Mit 19 FL würde man nach 1SA direkt 3SA bieten. 
 
West kann 3SA versuchen, aber mit xxx in Coeur und Treff spielt die “falsche“ Hand. 


